
Fünf Themen, die diese Woche zählen – sorgfältig ausgewählt, auf den Punkt

gebracht. Kein Fachjargon, keine Werbung. Nur das, was für Ihr Unternehmen

relevant ist. 

01
MARKT &  POL IT IK

Europa macht Ernst: Tech Sovereignty,
Kennzeichnungspflicht und das Schweizer DSG
als KI-Rahmen

Anfang Juni 2026 hat die EU mit dem Tech Sovereignty Package einen

neuen Schub für KI, Cloud und digitale Souveränität gestartet. Für

KMU konkret: bessere Infrastruktur, mehr Investitionen und klarere

Umsetzungshilfen zum AI Act. Gleichzeitig hat die Kommission am 10.

Juni den Code of Practice zur Kennzeichnung von KI-generierten

Inhalten veröffentlicht. Marketing, Recruiting, Kundenkommunikation

und Content-Produktion müssen künftig stärker auf Transparenz und

Kennzeichnung achten.

In der Schweiz gilt: Das Datenschutzgesetz (DSG) ist bereits heute

direkt auf KI anwendbar. Der Eidgenössische Datenschutzbeauftragte

(EDÖB) betont Transparenz, Zweckbindung, Auskunftsrechte und die

Pflicht zu Datenschutz-Folgenabschätzungen bei erhöhten Risiken. KI-

Projekte müssen von Beginn an datenschutz- und
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governancekonform geplant sein – das ist keine Option, sondern

geltendes Recht.

I H R  TA K E - AWAY

Prüfen Sie für jeden KI-Einsatz in Ihrem KMU: Werden

personenbezogene Daten verarbeitet? Wenn ja, braucht es eine

Datenschutz-Folgenabschätzung. Das ist kein IT-Thema, sondern

Chefsache – und direkt vom DSG verlangt.

02
TOOLS &  TECHNOLOGIEN

No-Code-Agenten, vernetzte Systeme und
souveräne Cloud – der Markt wird konkreter

Google hat mit Workspace Studio ein No-Code-Tool zum Erstellen von

KI-Agenten für Arbeitsprozesse lanciert. Support, Vertrieb,

Administration: Wiederkehrende Aufgaben lassen sich damit ohne

Programmieraufwand automatisieren. Noch relevanter: Das

Agent2Agent-Protokoll (A2A) ist bereits bei 150 Organisationen im

Produktionseinsatz. Agenten können damit über Systemgrenzen

hinweg zusammenarbeiten – Automatisierung hängt nicht mehr an

Einzellösungen.

Auf Infrastrukturebene setzt die EU mit dem Cloud and AI

Development Act (CADA) auf energieeffiziente Rechenzentren und

souveräne europäische Lösungen. Für KMU kein sofortiges

Handlungsfeld, aber ein relevanter Rahmen: Verfügbarkeit, Kosten

und Anbieterlandschaft werden sich mittel- bis langfristig verändern.

Wer heute auf europäische Anbieter setzt, positioniert sich richtig.

I H R  TA K E - AWAY

No-Code-Agenten senken die Einstiegshürde massiv. Identifizieren

Sie einen wiederkehrenden Prozess in Support, Vertrieb oder

Administration und testen Sie Google Workspace Studio oder ein

ähnliches Tool mit einem konkreten Anwendungsfall – ohne IT-

Projekt.



03
BRANCHE &  PRAXISBE ISP IEL

57% der Schweizer KMU sehen Effizienzgewinne
– und der Swiss AI SME Circle zeigt wie

Die aktuelle AXA-/DeepCloud-Auswertung bestätigt: 34 Prozent der

Schweizer KMU setzen KI ein, primär für Übersetzung, Korrespondenz,

Prozessautomatisierung und Datenanalyse. 57 Prozent davon melden

messbare Effizienzgewinne. Der Business Case entsteht nicht in

grossen Transformationsprojekten, sondern in der täglichen

Büroarbeit: schneller, weniger Fehler, weniger manuelle Koordination.

Der Swiss AI SME Circle an der ETH AI Center und swissICT verstärkt

genau diesen Ansatz: Erst der Anwendungsfall, dann das Tool. Peer

Learning zwischen KMU beschleunigt die Implementierung, weil

konkrete Erfahrungen aus ähnlichen Betrieben direkter übertragbar

sind als abstrakte Studien. Für KMU-Führungskräfte ist das ein

Netzwerk, das sich lohnt zu kennen.

I H R  TA K E - AWAY

Der Swiss AI SME Circle bietet KMU praxisnahen Zugang zu Use

Cases und Erfahrungen aus ähnlichen Unternehmen. Wenn Sie

noch keinen Kontakt zum ETH AI Center oder swissICT haben, ist

jetzt ein guter Zeitpunkt, das zu ändern.

04
KI -AGENTEN &  AUTOMATIS IERUNG

Von Chatbots zu Agenten: Kleine Piloten, klare
Grenzen, messbare Ergebnisse

Der Markt verschiebt sich klar: Nicht mehr einzelne Chatbots,

sondern mehrstufige Agenten, die planen, Tools aufrufen und

Aufgaben eigenständig ausführen. Recherche, Angebotsvorbereitung,

Ticketbearbeitung, interne Koordination – das sind die KMU-

Einstiegspunkte mit dem höchsten Potenzial. Google Workspace

Studio und das A2A-Protokoll zeigen, dass No-Code-Agenten und

vernetzte Systeme bereits marktreif sind.



Aktuelle Forschung aus 2026 mahnt gleichzeitig zur Besonnenheit:

Agenten heben Produktivität vor allem dort, wo Governance,

Qualitätssicherung und Rollenklarheit stimmen. Kleine, klar begrenzte

Piloten liefern schneller messbaren Nutzen als große, autonome

Vollautomatisierungen ohne Kontrollmechanismen. Für KMU gilt: Erst

verstehen, dann skalieren.

I H R  TA K E - AWAY

Wählen Sie für Ihren ersten Agenten-Pilot einen Prozess, der

täglich läuft, klar definiert ist und einen messbaren Output hat.

Legen Sie vorher fest, wer das Ergebnis prüft. Das ist Ihr

Qualitätsgate – und der Unterschied zwischen einem Experiment

und einer echten Effizienzquelle.

05
INTERNATIONALE  TRENDS

Europa baut Souveränität auf – wer Standards
setzt, gewinnt das Vertrauen

Mit dem AI Continent Action Plan und dem Tech Sovereignty Package

treibt die EU den Aufbau einer eigenen KI-Infrastruktur konsequent

voran. Das Ziel: Abhängigkeit von US-Plattformen reduzieren,

europäische Anbieter stärken, vertrauenswürdige KI als

Wettbewerbsvorteil positionieren. Für DACH-KMU bedeutet das mittel-

bis langfristig mehr verfügbare europäische Alternativen mit

klarerem Compliance-Profil.

Asien und globale Akteure skalieren indessen KI-Ökosysteme mit

starker Infrastruktur- und Plattformlogik. Die EU reagiert mit

Regulierung und Souveränitätsinstrumenten. Für KMU im DACH-Raum

entsteht daraus eine klare Handlungslogik: Wer heute Datenqualität,

Prozessklarheit und Compliance-Standards aufbaut, bleibt in einem

stärker regulierten und stärker umkämpften Markt handlungsfähig –

und glaubwürdig.

I H R  TA K E - AWAY

Europäische KI-Compliance ist kein Wettbewerbsnachteil, sondern

ein Vertrauenssignal. Kommunizieren Sie aktiv, dass Ihr KMU KI



transparent, datenschutzkonform und nachvollziehbar einsetzt.

Das zählt in Ausschreibungen, bei Kunden und gegenüber

Partnern.
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